
Nach Amerika!

TAGUNG
7. und 8. Juni 2018  · Chemnitz

Institut für
Sächsische
Geschichte und
Volkskunde e. V.

online-anmeldung

Anmeldung bitte bis zum 25. Mai 2018
unter: www.isgv.de/amerika

Unkostenbeitrag (Pausenversorgung u. a.): 15 Euro
Um Überweisung des Beitrages auf das unten
angegebene Konto bis zum 25. Mai 2018
wird gebeten.

kontodaten

IBAN: DE33 8505 0300 3120 2211 11
BIC: OSDDDE81XXX · Kontoinhaber: ISGV
Verwendungszweck:
Unkostenbeitrag »Nach Amerika + Ihr Name«

kontakt

Institut für Sächsische Geschichte 
und Volkskunde e. V. · ISGV
Zellescher Weg 17 · 01069 Dresden
www.isgv.de

ansprechpartner

Frank Metasch
Telefon: 0351/4 36 16 32
Fax:  0351/4 36 16 51
E-Mail: frank.metasch@mailbox.tu-dresden.de

veranstaltungsort

Staatsarchiv Chemnitz im „Peretzhaus“
Elsasser Straße 8, 09120 Chemnitz
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Abbildungen: Allgemeine Auswanderungs-Zeitung 1 (1847) Nr. 31; 
Theodor von Rodowicz-Oświęcimski, Die Colonie Dona Francisca in 
Süd-Brasilien, Hamburg 1853; Sammlung Deutsches Auswanderer-
haus Bremerhaven/Dauerleihgabe Initiativkreis Deutsches
Auswandererhaus e.V.

Überseeische Migration aus
Sachsen im 19. Jahrhundert

veranstaltet vom Institut für Sächsische Geschichte 
und Volkskunde mit dem Sächsischen Staatsarchiv – 
Staatsarchiv Chemnitz

Nicht erst seit der Flüchtlingswelle 2015 ist das 
Thema Migration wieder verstärkt in den Blick 
der Öffentlichkeit gerückt. Vor dem Hinter grund 
weltweiter Konfliktherde und daraus resul-
tierender Wanderungsbewegungen wurden in 
den letzten Jahrzehnten immer wieder Debat-
ten um die Integration von Fremden, die Mög-
lichkeiten zur Wahrung ihrer eigenen sozialen 
und kulturellen Prägungen sowie die Haltung 
der Aufnahmegesellschaften in Vergangenheit 
und Gegenwart geführt. 
Die deutsche Massenauswanderung des 19. Jahr-
hunderts ist vergleichsweise gut erforscht, der 
sächsische Anteil an der transatlantischen 
Wanderung stellt jedoch bis heute ein Desiderat 
dar. Ausgehend von einem fast 100 Schreiben 
umfassenden im Staatsarchiv Chemnitz ver-
wahrten Briefwechsel eines sächsischen Aus-
wanderers nach Brasilien geht die internationale 
Tagung auf Makro- wie Mikroebene und mit Per-
spektive der Herkunfts- wie Zielregionen dem 
überseeischen Migrationsprozess im 19. Jahr-
hundert nach. 
Thematisiert werden die Position Sachsens 
innerhalb der Auswanderung in die Neue Welt, 
die Siedlungsaktivitäten adliger Herrschafts-
träger jenseits des Atlantiks, Migrationsmotive, 
Mechanismen der Information über Wanderungs-
ziele, Identiätskonstruktionen sowie Wissen-
stransfer und Erinnerungskultur. Regionale 
Schwerpunkte sind Brasilien und die USA.

Grafische Gestaltung: Robert Matzke, www.5gradsued.de



Donnerstag · 07.06.2018
10:00 Uhr · Begrüßung

Raymond Plache · leiter der abteilung staatsarchiv 
chemnitz des sächsischen staatsarchivs

Winfried Müller · direktor des instituts für sächsische 
geschichte und volkskunde e. v. · dresden

10:30 Uhr · Einführung · Judith Matzke · dresden

Moderation · Martina Schattkowsky · dresden

10:45 Uhr · Mathias Beer · tübingen

Migrationen. Eine historiographische 
Herausforderung 

11:30 Uhr · Lutz Vogel  · marburg

Sachsen – ein Auswanderungsland? Politische,
wirtschaftliche und soziale Rahmenbedingungen 
im 19. Jahrhundert 

12:15 Uhr · Mittagspause

Moderation · Sönke Friedreich · dresden

13:30 Uhr · Michael Wetzel · chemnitz

Zwischen Abenteuer und Kalkül. Besitzerwerb und 
Siedlungsaktivitäten der Adelsfamilie Schönburg in 
der „Neuen Welt“ 

14:15 Uhr · Ricarda Musser · berlin

Nützliche Winke für Auswanderer nach Brasilien.
Auswanderungsratgeber als Quellen der Migrations-
geschichte 

15:00 Uhr · Kaffeepause

Moderation · Michael Wetzel  · chemnitz

15:30 Uhr · Judith Matzke · dresden

Zwischen Abgrenzung und Akkulturation. Lebensmo-
delle deutscher Einwanderer in Brasilien am Beispiel 
von Ottokar Dörffels Auswandererbriefen 

16:15 Uhr · Dilney Cunha · joinville/brasilien

Joinville. Einwanderung und Erinnerungskultur in 
einer südbrasilianischen Stadt

17:00 Uhr · Führung durch das Staatsarchiv 

Chemnitz 

Freitag · 08.06.2018

Moderation · Judith Matzke · dresden

9:00 Uhr · Débora Bendocchi Alves · köln

Sklaverei in den deutschen Siedlungsgebieten 
Südbrasiliens 

9:45 Uhr · Frederik Schulze · münster

Sächsische Deutschtumsakteure und Brasilien 

10:30 Uhr · Kaffeepause

Moderation · Lutz Vogel · marburg

11:00 Uhr · Danny Weber · halle/saale

„Prince of Observers“. Fritz Müller (1822–1897) in 
Brasilien, ein Darwinist der ersten Stunde

11:45 Uhr · Sönke Friedreich · dresden

„Am reißenden Missuri hoffen sie ihr Eldorado zu 
gründen.“ Die Auswanderung der sächsischen 
Altlutheraner in die Vereinigten Staaten 1838/39 

12:30 Uhr · Mittagspause

Moderation · Frank Metasch · dresden

13:30 Uhr · Karsten Jahnke · dresden

Von Königstein nach Indiana. Ein Sachse 
wandert aus 

14:15 Uhr · Swen Steinberg · dresden

Migrierendes Wissen über Boden und Baum. 
Studierende der Akademien Freiberg und Tharandt 
und die Zirkulation von Wissen zwischen „Alter“ 
und „Neuer Welt“

15:00 Uhr · Schlussdiskussion 


